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Prof. Dr. Martin Sabrow 
 

Curriculum vitae 

Geboren am 6. April 1954 in Kiel 

  

Ausbildung  

1964-1972 Goethe-Schule (Grundschule) und Hebbel-Schule (Gymnasium) in Kiel 

1972  Abitur  

1972-1979  Geschichte, Germanistik, Politologie, Philosophie an den Universitäten Kiel, 
Marburg/Lahn und Bremen 

1977  Erstes Staatsexamen an der Philipps-Universität Marburg/Lahn in den Fächern 
Deutsch, Geschichte, Pädagogik  

1981  Zweites Staatsexamen im Schulpraktischen Seminar Berlin-Reinickendorf in 
den Fächern Deutsch und Geschichte  

1993  s.c.l. zum Dr. phil. (Geschichte) an der Universität Freiburg  

2000  im Fach Neuere Geschichte an der Freien Universität Berlin 

  

Beruflicher Werdegang  

1977 – 1978  Zivildienst an einer Schule für Praktisch Bildbare in Marburg 

1978 - 1979 Mitarbeit am DFG-Projekt „Reiseliteratur der Spätaufklärung“ an der Universi-
tät Bremen 

1979 - 1981  Studienreferendariat für das Lehramt an Gymnasien mit den Fächern Ge-
schichte/Sozialkunde und Deutsch in Berlin 

1981 - 1982 Freier Mitarbeiter des Berlin Museums. Verantwortliche Gestaltung der Aus-
stellungsräume 1848 – 1871 und 1871 – 1918 

1981 – 1983  Volkshochschuldozent und freier Mitarbeiter des Museumspädagogischen 
Diensts Berlin 

1981 – 1987 Freier Mitarbeiter als Referent am Informationszentrum Berlin und des 
Deutschen Bundestags in der Ausstellung „Fragen an die deutsche Geschichte“

1982 – 1993 Studienrat am Walther-Rathenau-Gymnasium in Berlin-Wilmersdorf mit den 
Fächern Geschichte/Sozialkunde, Politische Weltkunde und Deutsch 

1993 – 1995  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Forschungsschwerpunkt Zeithistorische 
Studien Potsdam 

Okt. 1994 Stipendiat der Robert-Bosch-Stiftung am CNRS Paris 



                                                 

 

  2 

 

1994 – 2000 Lehrbeauftragter am Friedrich-Meinecke-Institut der FU Berlin 

Okt.-Dez. 2000 Visiting Professor am University College London 

2000 – 2004  Privatdozent am Friedrich-Meinecke-Institut der FU Berlin 

1996 - 2004 Projektbereichsleiter am Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam 

2002 - 2003 Lehrstuhlvertretung für Neuere und Neueste Geschichte (Lehrstuhl Prof. Dr. 
Adolf M. Birke) an der Ludwig-Maximilians-Universität München 

2004 Stellvertretender Direktor (kommissarisch) des ZZF 

2004 Verwaltung der Professur für Geschichtsdidaktik und Historik an der Universi-
tät Braunschweig 

Seit 30.12.2004 Universitätsprofessor an der Universität Potsdam  

Seit 30.12.2004 Direktor und Vorstand des Zentrums für Zeithistorische Forschung Potsdam 

Mai 2007 Gastprofessor an der Universität Bologna 

2009 Berufung an die Humboldt-Universität zu Berlin 

  

Weitere Funktionen  

1991 – 2004 Geschäftsführer der Walther-Rathenau-Stift GmbH, Bad Freienwalde 

1993 - 2008 Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Walther Rathenau-Gesellschaft, 
Frankfurt a.M./Berlin 

Seit 1997 Wissenschaftlicher Leiter der „Helmstedter Universitätstage“ 

2005/2006 Vorsitzender der „Expertenkommission zur Erarbeitung einer 
Gesamtkonzeption für einen Geschichtsverbund ‚Aufarbeitung der SED-
Diktatur’“ der Bundesregierung 

Seit 2006 Mitglied des Fachbeirats der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-
Geschichte 

Seit 2006 Mitherausgeber der Reihe „Grundkurs Neue Geschichte“  

Seit 2006 Herausgeber des Jahresalmanachs des ZZF „ZeitRäume“ 

Seit 2007 Mitherausgeber der Zeitschrift „Zeithistorische Forschungen“ 

Seit 2007 Leitung einer Strukturkommission des Sächsischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst für das Hannah-Arendt-Institut Dresden 
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Mitgliedschaft in Beiräten  

Seit 2005 Fachbeirat der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur  

Seit 2007  Fachkommission der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten 

Seit 2007  Expertengremium des Beauftragten des Bundes für Kultur und Medien für die 
Gedenkstättenförderung des Bundes 

Seit 2007  Internationaler Wissenschaftlichen Beirat der Bundeskanzler-Willy-Brandt-
Stiftung 

Seit 2008 Beirat Wissenschaft und Zeitgeschehen des Goethe-Instituts 

Seit 2009 Wissenschaftlicher Beirat der Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland Bonn  

Seit 2009 Programmbeirat der Urania Berlin 

Seit 2009 Kuratorium Herder-Institut 

Seit 2010 Wissenschaftlicher Beirat des Deutschen Historischen Museums Berlin  

Seit 2010 Beirat der Gedenk- und Begegnungsstätte Leistikowstraße 

Seit 2010 Direktorium des Walther-Rathenau-Graduiertenkollegs  

Seit 2010 Jury des Geschichtswettbewerbs des Bundespräsidenten bei der Körber-
Stiftung 

Seit 2010 Beirat der Bürgerstiftung Unkel „Willy-Brandt-Forum“ 

 

 


